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Im Familiengottesdienst, der heute in der Liebfrauenkirche in Kaldauen stattfand, ging es um die 

Wachsamkeit. Am ersten Advent sind wir aufgerufen, auf Christus zu blicken und wachsam zu sein. Viele 

Kinder, vor allem alle Kommunionkinder, waren im Gottesdienst, außerdem sang der Kirchenchor und 

erfreute die Anwesenden mit seinem schönen Chorgesang. So fiel ein nachgeholtes Cäcilienfest sehr 

passend auf den ersten Advent. 

Am Ende des Gottesdienstes waren alle Kinder eingeladen, ein Teelicht mit der Aufschrift "Frieden" mit 

nach Hause zu nehmen. Sie sollen es anzünden, wenn Sie das Gefühl haben, in ihrer Familie oder bei ihren 

Freunden ein bisschen zum Frieden beigetragen zu haben. Mit dieser Aktion startete das Adventsprojekt der 

Familienmesstürme Liebfrauen und St. Anno, näheres dazu finden Sie hier: Adventsprojekt für Kinder (

/sites/sankt-servatius/.content/blogentries/be_00127.xml)
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